
Christvesperprogramm 
 

 

 

  Glockengeläut und Stille 

 
♫ Eingangsmusik:  

„Marsch 
  aus dem Oratorium „Joshua“      (G. F. Händel (1685-1759) 

 

• Begrüßung 
 

Eingangslied:  Herbei, o ihr Gläubigen 
ELKG 417 

Herbei, o ihr Gläubigen, fröhlich triumphieret, / 

o kommet, o kommet nach Bethlehem! / Sehet 

das Kindlein, uns zum Heil geboren! / O lasset uns 

anbeten, o lasset uns anbeten, / o lasset uns an-

beten den König! 

Du König der Ehren, du Herrscher der Heerscharen, 

/ verschmähst nicht zu ruhn in Marien Schoß, / du 

wahrer Gott, von Ewigkeit geboren! / O lasset uns 

anbeten, o lasset uns anbeten, / o lasset uns anbe-

ten den König! 

Kommt, singet dem Herren, so singt, ihr Engel-

chöre! / Frohlocket, frohlocket, ihr Seligen: / 

„Ehre sei Gott im Himmel und auf Erden!" /           

O lasset uns anbeten, o lasset uns anbeten, /           

o lasset uns anbeten den König! 

 

• Eingangsgebet 
 

„Der weite Weg nach Bethlehem“  

- ein Schattenspiel  
 zur Christgeburt 

 

Die Schnecke Sofia trifft auf dem 

Weg nach Bethlehem den Wolf, 

das Schaf, den Esel, den Ochsen, 

den Lahmen und einen jungen 

Hirten. 

- 3 - 

 

Gemeindelied:  Stille Nacht, heilige Nacht  
EG 46 

 

Stille Nacht, heilige Nacht! / Alles schläft, einsam 

wacht / nur das traute, hochheilige Paar. / Holder 

Knabe im lockigen Haar, / schlaf in himmlischer 

Ruh, / schlaf in himmlischer Ruh. 

Stille Nacht, heilige Nacht! / Hirten erst kundge-

macht, / durch der Engel Halleluja / tönt es laut 

von fern und nah: / Christ, der Retter, ist da, / 

Christ, der Retter, ist da! 

 

• Das Weihnachtsevangelium – Teil 1  
Lukas 2, 1 - 14 

Die Geburt des Herrn und Heilands Jesus Christus 

 

 
 

Gemeindelied:  Vom Himmel hoch  
ELKG 16 

1) „Vom Himmel hoch da komm ich her, / ich 

bring euch gute neue Mär; / der guten Mär bring 

ich so viel, / davon ich singn und sagen will. 

2) Euch ist ein Kindlein heut geborn / von einer 

Jungfrau auserkorn, / ein Kindelein so zart und 

fein, / das soll eu'r Freud und Wonne sein. 

3) Es ist der Herr Christ, unser Gott, / der will 

euch führn aus aller Not, / er will eu'r Heiland 

selber sein, / von allen Sünden machen rein. 

4) Er bringt euch alle Seligkeit, / die Gott der Va-

ter hat bereit', / dass ihr mit uns im Himmelreich 

/ sollt leben nun und ewiglich. 
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5) So merket nun das Zeichen recht: / die Krippe, 

Windelein so schlecht, / da findet ihr das Kind ge-

legt, / das alle Welt erhält und trägt." 

6) Des lasst uns alle fröhlich sein / und mit den Hir-

ten gehn hinein, / zu sehn, was Gott uns hat be-

schert, / mit seinem lieben Sohn verehrt. 

 

• Das Weihnachtsevangelium – Teil 2  
Lukas 2, 15-20 

Die Hirten kommen zum Stall von Bethlehem 

 

Gemeindelied:  

Lobt Gott, ihr Christen alle gleich 
ELKG 21 

Lobt Gott, ihr Christen alle gleich, / in seinem 

höchsten Thron, / der heut schließt auf sein Him-

melreich / und schenkt uns seinen Sohn, / und 

schenkt uns seinen Sohn. 

Er kommt aus seines Vaters Schoß / und wird ein 

Kindlein klein, / er liegt dort elend, nackt und bloß 

/ in einem Krippelein, / in einem Krippelein. 

Er wird ein Knecht und ich ein Herr; / das mag ein 

Wechsel sein! / Wie könnt es doch sein freundli-

cher, / das herze Jesulein, / das herze Jesulein! 

Heut schließt er wieder auf die Tür / zum schönen 

Paradeis; / der Cherub steht nicht mehr dafür. / 

Gott sei Lob, Ehr und Preis, / Gott sei Lob, Ehr und 

Preis! 

 

 

• Christvesperansprache: 
 

„Das Volk, das im Finstern wandelt, sieht ein großes 

Licht, und über denen, die da wohnen im finsteren 

Land, scheint es hell. … Denn uns ist ein Kind gebo-

ren … und die Herrschaft ruht auf seiner Schulter.“ 

 

Der Prophet Jesaja 9, 1-6 
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Gemeindelied:  Dies ist die Nacht             ELKG 32 

 nach der Melodie: „O dass ich tausend Zungen hätte“    ELKG 238 
 

1) Dies ist die Nacht, da mir erschienen 

des großen Gottes Freundlichkeit; 

das Kind, dem alle Engel dienen, 

bringt Licht in meine Dunkelheit, 

und dieses Welt- und Himmelslicht 

weicht hunderttausend Sonnen nicht. 

2) In diesem Lichte kannst du sehen 

das Licht der klaren Seligkeit; 

wenn Sonne, Mond und Stern vergehen, 

vielleicht noch in gar kurzer Zeit, 

wird dieses Licht mit seinem Schein 

dein Himmel und dein Alles sein. 

4) Lass nur indessen helle scheinen 

dein Glaubens- und dein Liebeslicht; 

mit Gott musst du es treulich meinen, 

sonst hilft dir diese Sonne nicht; 

willst du genießen diesen Schein, 

so darfst du nicht mehr dunkel sein. 

5) Drum, Jesu, schöne Weihnachtssonne, 

bestrahle mich mit deiner Gunst; 

dein Licht sei meine Weihnachtswonne 

und lehre mich die Weihnachtskunst, 

wie ich im Lichte wandeln soll 

und sei des Weihnachtsglanzes voll.  
 

• Abkündigungen 

• Fürbittengebet  

• Vaterunser  

• Segen 

 

Gemeindelied:  O du fröhliche  
ELKG 416 

O du fröhliche, o du selige, / gnadenbringende 

Weihnachtszeit! / Welt ging verloren, Christ ist ge-

boren: / Freue, freue dich, o Christenheit! 
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O du fröhliche, o du selige, / gnadenbringende 

Weihnachtszeit! / Christ ist erschienen, uns zu 

versühnen: / Freue, freue dich, o Christenheit! 

O du fröhliche, o du selige, / gnadenbringende 

Weihnachtszeit! / Himmlische Heere jauchzen dir 

Ehre: / Freue, freue dich, o Christenheit! 

 

 

  Glockengeläut zum Ausgang 
 

 
 

Bescherung der Kinder 
 

 
 

 
 
 

 
Das Dankopfer am Ausgang wird erbeten  

für die Arbeit des Lutherischen Weltdienstes  

und sei Eurer Liebe ans Herz gelegt. 
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„Und da die Engel von ihnen gen Himmel fuh-

ren, sprachen die Hirten untereinander: Lasst 

uns nun gehen gen Bethlehem und die Ge-

schichte sehen, die da geschehen ist, die uns der 

Herr kundgetan hat.  

Und sie kamen eilend und fanden beide, 

Maria und Josef, dazu das Kind in der Krippe 

liegen.  

Da sie es aber gesehen hatten, breiteten sie 

das Wort aus, welches zu ihnen von diesem 

Kinde gesagt war.“ 

(aus der Weihnachtsgeschichte,  
Lukasevangelium, Kapitel 2) 


